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Bundesweites Markenzeichen  

„Generationenfreundlicher Be-

trieb“  
 

Köln, den 17. Mai 2013 

Mit dem Markenzeichen „Generationen-

freundlicher Betrieb – Service + Komfort“ 

können sich ab sofort deutschlandweit 

Handwerksbetriebe, insbesondere in den 

Bau- und Ausbaugewerken, auszeichnen 

lassen. Voraussetzung ist, dass sie eine 

spezielle Schulung durchlaufen und ent-

sprechende Beratungskompetenz nach-

weisen können.  

 

Das neue Markenzeichen wurde kürzlich 

vom Staatssekretär im Bundesministerium 

für Familie, Senioren, Frauen und Jugend, 

Lutz Stroppe, und dem Geschäftsführer 

des Zentralverbands des Deutschen 

Handwerks (ZDH), Karl-Sebastian Schulte, 

in Berlin vorgestellt. „Älteren Menschen 

ein selbstbestimmtes Wohnen zuhause zu 

ermöglichen, ist für das Bundesfamilien-

ministerium ein wichtiges Ziel“, sagte 

Staatssekretär Lutz Stroppe bei der Vor-

stellung des Markenzeichens. „Die meis-

ten Menschen wollen auch im Alter in der 

vertrauten Wohnumgebung bleiben – 

auch wenn sie auf Hilfe und Pflege ange-

wiesen sind. Sie brauchen dann eine an 

ihren Bedürfnissen und Erwartungen aus-

gerichtete Wohnung und ein gutes  

Wohnumfeld. Dem Handwerk kommt hier 

eine bedeutende Rolle zu. Und: Von einer 

barrierefreien Gestaltung der Wohnung 

und des Wohnumfeldes können nicht nur 

ältere Bürgerinnen und Bürger profitieren, 

sondern alle, zum Beispiel auch Familien 

mit Kindern“, so Stroppe weiter. 

 

ZDH-Geschäftsführer Schulte betonte in 

seiner Rede die wirtschaftliche Bedeutung 

des neuen Markenzeichens: „Mit dem 

Markenzeichen ‚Generationenfreundli-

cher Betrieb‘ geben wir älteren Men-

schen, die ihre eigene Wohnung oder ihr 

Haus altersgerecht umbauen wollen, eine 

Hilfestellung an die Hand. Sie erkennen 

auf einen Blick, dass der Handwerksbe-

trieb ein auf Service und Komfort ausge-

richtetes Angebot vorhält. Damit schafft 

das Zeichen Transparenz für Kundinnen 

und Kunden und erleichtert ihnen den 

Zugang zu den Dienst- und Beratungsleis-

tungen der Betriebe.“ 

 

Das Bundesfamilienministerium und der 

ZDH haben das Markenzeichen „Generati-

onenfreundlicher Betrieb – Service + Kom-

fort“ im Rahmen der Initiative „Wirt-

schaftsfaktor Alter“ gemeinsam mit enga-

gierten Handwerkskammern, Fachverbän-

den und Betrieben entwickelt. Das Mar-

kenzeichen in Trägerschaft des ZDH greift 

auf bereits bestehende Initiativen in regi-

onalen Handwerkskammern und Fachver-

bänden zurück, die sich seit vielen Jahren 

aktiv in diesem Bereich engagieren und 

bündelt nun diese Aktivitäten. Dafür wur-

de ein bundesweit einheitliches Curricu-

lum und Qualifizierungsverfahren entwi-

ckelt, das für alle interessierten Hand-

werksbetriebe konkrete Rahmenbedin-

gungen vorgibt.  

 

Weitere Informationen zum neuen Mar-

kenzeichen „Generationenfreundlicher 

Betrieb – Service + Komfort“ und eine 

Liste der bislang ausgezeichneten Betriebe 

unter  www.generationenfreundlicher-

betrieb.de. 


